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In Bekräftigung der im Jahre 1855 verabschiedeten Pariser Basis, die weiterhin als 
Grundsatzerklärung zum Auftrag des CVJM gültig bleibt, erklären wir an der Schwelle zum 
dritten Jahrtausend, dass der CVJM eine weltweite, christliche, ökumenische 
Freiwilligenbewegung für Frauen und Männer mit besonderem Schwerpunkt und echter 
Beteiligung von jungen Menschen ist und dass er sich zum Ziel gesetzt hat, das christliche 
Ideal des Aufbaus einer menschlichen Gemeinschaft, in der Gerechtigkeit, Liebe, Frieden und 
Versöhnung herrschen miteinander zu teilen, damit die gesamte Schöpfung an der 
Lebensfülle teilhat. 
 
Jeder CVJM ist deshalb dazu aufgerufen, sich bestimmten Herausforderungen zu stellen und 
nach den eigenen, speziellen Gegebenheiten Prioritäten zu setzen. Diese Herausforderungen, 
bei denen es sich um eine Weiterentwicklung der 1973 verabschiedeten Kampala-Erklärung 
handelt, umfassen: 
 
- die gute Nachricht von Jesus Christus weitergeben und sich für das geistliche, intellektuelle 

und körperliche Wohlergehen der einzelnen und das Wohl der Gemeinschaft einsetzen 
- alle, besonders junge Menschen und Frauen, befähigen, mehr Verantwortung und 

Führungsaufgaben auf allen Ebenen zu übernehmen, um für eine gleichberechtigte 
Gesellschaft zu arbeiten 

- für die Rechte von Frauen eintreten und sie fördern und die Rechte der Kinder aufrecht 
erhalten 

- den Dialog und die Partnerschaft zwischen Menschen unterschiedlichen Glaubens und 
unterschiedlicher Ideologien fördern, die kulturelle Identität von Menschen anerkennen und 
eine kulturelle Erneuerung unterstützen 

- sich verpflichten, in Solidarität mit den armen, besitzlosen und entwurzelten Menschen 
sowie unterdrückten rassischen, religiösen und ethnischen Minoritäten zu arbeiten 

- sich bemühen, eine Mittler- und Versöhnerrolle in Konfliktsituationen zu übernehmen, und 
für eine bedeutungsvolle Mitbestimmung und Förderung von Menschen für ihre 
Selbstbestimmung arbeiten 

- die Schöpfung Gottes gegen alle sie zerstörenden Kräfte verteidigen und die Ressourcen 
der Erde für kommende Generationen bewahren 

 
Um sich all diesen Herausforderungen zu stellen, wird der CVJM eine Form der 
Zusammenarbeit auf allen Ebenen entwickeln, die Eigenständigkeit und Selbstbestimmung 
stärken. 
 
 
 
 
 
Der Challenge 21 wurde am Weltrat von 1998 verabschiedet und gilt als Grundlagenpapier des YMCA für das 
21. Jahrhundert. 
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